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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
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Saale Zeiun
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176 Vierunddreiſtigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Ein nochmaliger Beſuch des Kaiſers in Lübeck
ſteht nach der Poſt Sonnabend 30 d bevor Der Kalſer
wird an dieſein Tage dort eintreffen um in den Räumen des
Rathskellers an einem Frühſtück theilzunehmen das im Anſchluß
an die Segelfahrt Kiel Travemünde von den Mitgliedern des
Kaiſerlichen Yachtklubs des Norddentſchen Negattavereins und
des Lübecker Yachtklubs veranſtaltet wird Die Reiſe des Kaiſers
nach Lübeck erfolgt zu Schiff

Der in beſonderer Miſſion nach London geſandte Elbinger
Landrath von Etzdorf der ſich auf der Rückreiſe von England
befindet iſt von dem Kaiſer nach Kiel befohlen Wer begh

Dem Vernehmen der N Pr Ztg nach iſt der bisherigeHüe beiter im Kollegium des Evangeliſchen Ober Kirchenraths

Konſiſſorialaſſeſſor Vr Bacmeiſter zum Konſiſtorialrath
ernannt worden

Der Oertel ſche Seekrieg
Jn einer Verſammlung des Bundes der Landwirthe

3 Ebernburg in der Pfalz ſollte der Reichstagsabgeordnete
r Oertel Leiter der agrariſchen Deutſchen Tagesztg

bekanntlich geſagt haben der nächſte Krieg Deutſchlands ſei ein
Seekrieg gegen England das ſei die vertrauliche
Jnſtruktion vom Regierungstiſche aus Jetzt erklärt
Herr Oertel in der Dentſchen Tagesztg

Jn einigen Blättern finde ich Mittheilungen über eine von
mir kürzlich in Ebernburg gehaltene Rede die der Nichtig
ſtellung bedürfen Jch habe über die nach menſchlicher
Vorausſicht bevorſtehenden weltgeſchichtlichen Entſcheidungen
ſachlich nichts anderes geſagt als was ich bei der 3 Leſung
des Flottengeſetzes im Reichstage ſelbſt ausgeführt hatte Von
den vertraulichen Mittheilungen die in der Vndget
kommiſſion gemacht worden ſind habe ich nur das geſagt daß
ſie nicht zu weiterer Verbreitung beſtimmt und geeignet ſeien
eine Jndiskretion konnte ich ſchon deshalb nicht begehen weil
ich zu der Zeit als jene vertraulichen Mittheilungen gemacht
würden der Budgetkommiſſion nicht angehörte

Der weiteren Oeffentlichkeit übergeben waren jene angeblichen
Aeußerungen Dr Oertel s von einem Gewährsmann der
B Volksztg Es iſt wohl anzunehmen daß letzterer nicht
n n wird zu der obigen Nichtigſtellung das Wort zu

nehmen

W Deutſche Kapitalanlagen im Orient
Das türkiſche Reich welches ſich mit Einſchinß Aegyptens

über eine Fläche von der ſiebenfachen Größe Deutſchlands
zwiſchen dem 20 und 43 Breitengrad erſtreckt und von etwa
40 Millionen Menſchen bewohnt wird iſt neuerdings in
ſteigendem Umfange zum Zielpunkte fruchtbarer Thätigkeit des
dentſchen Kanfmanns des deutſchen Landwirthes
wie dentſcher Jnduſtrieller und Eiſenbahnunternehmer
geworden Durch die ſtetigen Beſuche deutſcher Gelehrler und
Reiſender in dieſen Gegenden durch die Berufung zahlreicher
deutſcher Jngenienre Beamten und Oſfſiziere in hervorragende
Stellungen hat ſich der deutſche Einfluß im orientaliſchen
Wirthſchaftsleben erfreulich gefeſtigt und eine bedeutende
Summe deutſcher Intereſſen iſt daſelbſt herangereiſt Der
über 100 Millionen Mark betragende Handel zwiſchen Deutſch
land und der Türkei einſchließlich Aegyptens liegt zum weit
aus größten Theil in den Händen der überall errichteten
dentſchen Handelshäuſer deren in den europäiſchen Provinzen

r e r

Nachdruck verboten

Gründet Volksheime
Ein Beitrag zur Volksbildungs frage

Das freundliche Dresden iſt nicht nur reich an Stätten der
Kunſt und koſtbaren Sammlungen es birgt auch einen Schatz
in ſeinen Mauern der ſchon Tauſenden zum Segen geworden
iſt Fünf Volksheime nämlich nennt es ſein eigen deren erſtes
im Jahre 1889 eröffnet wurde Der Volksbildung und Volks
erholung gewidmet ſind dieſe Anſtalten jederzeit für dieſen
Zweck zur Verfügung Es ſind wirkliche Bereinshänuſer in
welchen Augehörige aller Volksklaſſen verkehren Sie ſtehen
unter der Selbſtverwaltung der Mitglieder des Vereins Volks
wohl und decken alle Koſten durch den Betrieb ſelbſt

Zwei Dresdener Volksheime mögen uns zeigen wie dieſe
Stälten eingerichtet ſind und ihrem Zwecke ehrlich dienen Das
älteſte Heim nennt ſich Paulinengarten und liegt in der
Neuſtadt etwa gegenüber der Albrechtsbrücke Das Erdgeſchoß
enthält zwei Zimmer für geſellige Unterhaltung die Küche und
ein geräumiges Leſezimmer welches in der Mittagsſtunde von
den zahlreichen Tiſchgäſten mit als Speiſezimmer benutzt wird
Der Oberſtock umfaßt außer 2 Verwaltungsränmen ein

Bibliothekzimmer und ein ruhiges Leſezimmer mit allerlei
hiſtoriſchen geographiſchen und lilterariſchen Handbüchern mit
dem Konverſationslexikon mit den Werken unſerer Klaſſiker
neuen Broſchüren Monatsſchriften mit Tiſchen und Schreib
material damit die Beſucher auch Notizen machen und Briefe
ſchreiben können Dieſe beiden von früh an geöffneten Zimmer
werden in den Wintermongten jeden Abend für Unterrichts
zwecke benntzt An das Leſezimmer ſchließt ſich ein Saal an
in welchem Vorkräge Verſammlungen Uebungen der Geſang
vereine und kleine Geſellſchaften abgehalten werden Der
Hanuplvorzug aber iſt ein großer Garten deſſen eine Abtheilung
Spielplätze für die Kinderwelt bietet während die andere Ab
kheilung gärtneriſch gepflegt weite Raſenflächen banmüberſchattete
Wege und Ruheplätze für Erwachſene enthält Jn dem vorderen
Theil des Gartens mit herrlicher Ausſicht auf die belebte

etwa zwei Dutzend mit mehr als 5 Millionen Mark Betriebs
kapital in Kleingſien und Paläſtina über 30 mit 7 Millionen
Mark in Aegypten gegen 50 mit 28 Millionen Mark ſür
Einfuhr und Anusſuhr Kommiſſion Spedition und gelegentlich
auch im Verſicherungs und Bankgeſchäft thätig waren ſowie
Kredite bis zu 30 und 35 Millionen Mark jährlich gewährten
und vermittelten Von einer dauernden Steigerung des
Schiffsverkehrs mit Deutſchland der 1898 bereits 150,000
Regiſtertonnen umfaßte erwarten die deutſchen Häuſer mit
Recht ein weiteres Zunehmen des Bezugs von dentſchen
Jnduſtriewaaren

Politiſches
Um nicht den Zorn der Ultramontanen anf ſich zu laden

hat man ſich offiziellerſeits beeilt die Nachricht daß der
Miniſterialdirektor Dr Kügler als Unterſtgatsſekretär
im Kultusminiſterinm auserſehen ſei als müßige Kom
bingtion zu bezeichnen Mag ſie auch unrichtig geweſen ſein
ein Verdienſt hat ſie gehabt daß die klerikalen Organe darüber
in einen wahren Paroxismus verfallen ſind und die Ger
mania voran dem Kultusminiſterium und dem geſammten
Staatsminiſterinm alle möglichen Konſequenzen angedroht
haben Eine kleine Probe eines ſolchen Drohartikels der

Germanig haben wir im geſtrigen Morgenblatt mitgetheilt

Schule und Kirche
Der Hamburger Fall Hillmann hat jetzt ſeine de

ſfinitive Erledigung geſunden ohne daß es zur gerichtlichen
Verhandlung gekommen wäre Die Parteien haben ſich da eine
Geneigtheit zur Verſtändigung vorhanden war dahin verglichen
daß der Kirchenvorſtand der deutſch reformirten Gemeinde dem
Paſtor Hillmann bis zu ſeiner Wiederanſtellung in einer andern
Gemeinde jährlich eine gewiſſe Penfion bezahlt Bemerkens
werth iſt daß der Kirchenvorſtand zur Vertretung des Paſtors
Hillmann während der BVeurlaubung des andern Geiſtlichen den
Paſtor Weingart aus Osnabrück gewonnen hat Man
erblickt hierin ein Beſtreben des Kirchenvorſtandes die öffent
liche Meinung wieder für ſich zu gewinnen Daß dieſe Ham
burger liberale Kirchengemeinde gerade auf Paſtor Weingart
verfiel iſt allerdings ſehr intereſſant

Soziale Augelegenheiten
Jn Hannover iſt dieſer Tage einer Jnſtikution die Grund

lage gegeben worden die veſonders der Arbeiterſchaft zu gute
kommen ſoll Es wurde zwecks Einführung von volksthümlichen
Hochſchulkurſen ein Elferkomitee gebildet in welchem neben
Profeſſoren und Lehrern auch die organiſirte Arbeiter
ſchaft mit vier Mitgliedern vertreten iſt

Heer und Fliokte
Gelegentlich der Verlautbarungen über die Beſetzung des

neuen Reichsmilitärgerichts wird darauf hingewieſen daß
die Stellen beim Reichsmilitärgericht ſo glänzend ausgeſtattet
ſind daß ſie viel begehrt werden Der Präſident erhält
12,000 M Gehalt 18,000 M Dienſtzulage ſowie Dienſt
wohnung mit Gerätheausſtattung und Feuerungsmaterial und
ſechs Rationen Außerdem ſind ihm zwei perſönliche Adjutanten
bewilligt Die Senatspräſidenten und der Ober
militäranwalt beziehen je 12,740 M Gehalt 1200 M
Wohnungsgeldzuſchuß und 1620 M Servis Die Reichs
militärgerichtsräthe und Militäranwälte be
kommen je 10,986 M Gehalt 1200 M

ſpeiſen Die Koſt iſt
bereitet

Nachmittags ſieht man im Garten viele Frauen mit ihren
Kindern Abends und Sonntags ſind Männer und Frauen
aus allen Ständen da vertreten Viele bringen ihr Abendbrot
mit und trinken dazu ein Glas einfaches Bier oder Milch
oder einen Becher Kaffee oder begnügen ſich mit einem Trunk
Waſſer der ſür alle bereit ſteht Donnerstag abends von 81
bis 101 Uhr werden Sängerwanderabende abgehalten an
denen etwa 10 Geſangvereine abwechſelnd ſingen um die edle
Kunſt des Geſanges mehr und mehr zum Gemeingut aller
Schichten des Volkes zu machen

Jn einem vom Kgl Sächſiſchen Staatsfiskus gepachteten
23 ha umfaſſenden Waldpark dicht vor den Thoren von Neu
ſtadt Dresden liegt das vierte Dresdener Volksheim der
Haidepark An dem äußerſt einfach gehaltenen Reſtau

rationsgebände vorüber gelangen wir zu einem reizenden für
etwa 1000 Zuſchauer berechneten Naturtheater auf dem Sonn
tag nachmittags Scenen und Dramen oder lebende Bilder zu
bekannten Gedichten dargeſtellt werden Die Darſteller ſind
junge nicht mehr ſchulpflichtige Leute Ein zahlreiches Publi
kum ſchaut von Raſenbänken aus regelmäßig den Aufführungen
zu Der Eintrittspreis beträgt 10 Pfg Unſer Weg führt
uns weiter zur Thümmelwieſe Der Platz iſt zum größten
Theile geebnet und dient mit Raſen bedeckt zu turneriſchen
u a Wettſpielen Jm Winter wird die Fläche in eine künſt
liche Eisbahn verwandelt die regen Zuſpruch genießt Auf
einer Anhöhe in der Nähe befindet ſich das in hübſchem
Schweizerſtil erbaute 1895 eröffnete Volksheim von dem man
einen prächtigen Ueberblick über die umliegenden Wälder hat

Noch ein Stück weiter lauter Jubel tönt uns entgegen
denn wir nähern uns dem für die Kinder beſtimmten Park
theil Dort finden wir 12 abgegrenzte Reviere
für je etwa 100 Kinder Wöchentlich an einem oder mehreren
Nachmittagen in den Ferien ſogar 4 mal ſpielen hier
1200 1500 Knaben und Mädchen Jedes Kind erhält eine
Karte mit der Nummer ſeines Revlers Dieſe berechtigt gleich
zeitig zur Mitfahrt in derſelben Nummer der Straßenbahn
gegen ein geringes Entgelt Die Splele finden unter Anſſicht

einfach bürgerllch aber kräftig zu

Elbe pflegen im Sommer Hunderte von Mitgliedern meiſt
Arbeiter aus nahen Fabriken für 25 Pfg zu Mittag zu innft

ſtatt Beil Regenwetter bieten Schutzhütten genügende Unter
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Wohnungsgeldzuſchuß und

1314 M Servis Nach dem Reichshaushalt ſind außer den
militäriſchen Mitgliedern an juriſtiſchen 3 Senatspräſidenten
12 Reichsmilitärgerichtsräthe 1 Obermilitäranwalt und
3 Militäranwälte zu ernennen Daneben erfordert der
bayeriſche Senat außer den militäriſchen Mitgliedern
1 Senatspräſidenten 4 Reichsmilitärgerichtsräthe und 1 Militär
anwalt Das Reichsmilitärgericht hat nicht nur in höchſter
Jnſtanz unmittelbar Recht zu ſprechen ſondern auch ſämmtliche
militärgerichtlichen Urtheile der Armee und Marine zu vrüfen
und das Ergebniß der Prüfung den Militärjuſtizverwaltungen
zur weiteren Veranlaſſung mitzutheilen Das Reichsmilitär
gericht tritt am 1 Okt 1900 in Wirkſamkeit

Zu den bisherigen Mittheilungen über die Verabſchiedung
des kommandirenden Generals des 15 Armeecorps in Straß
burg Generalleutnant v Meerſcheidt Hülleſſem wird
der Frankf Ztg ergänzend mitgetheilt Es darf als feſt
ſtehend angenommen werden daß dem General v Meerſcheidt
Hülleſſem ſeine Art papierne Manöverideen zu durchkrenzen,
den blauen Brief eingetragen hat Als im verfloſſenen Jahre
die Schlacht bei Hochdorf während der Kaiſermanöver

bei Ludwigsburg geſchlagen werden ſollte ſoar v Meer
ſcheidt Hülleſſem mit ſeinem Armeecorps anſtatt nach Vaihingen
auf den Schiiten nach Vaihingen an der Enz marſchirt Die
Manöver mußten am 11 September zur allgemeinen Ueber
raſchung gänzlich ausfallen und der regneriſche Tag mußte zu
ſtrategiſchen Märſchen benutzt werden um die vom 15 Armee

corps total verfahrene Poſition wieder einzurenken Man hatte
ſich damals mit Unrecht gewundert daß der Kaiſer des Wetters
wegen nicht in die Manöver fahren wollte und in der badiſchen
Reſidenz wurde angenommen es geſchehe dies mit Rückſicht
auf den Großherzog Seit jenem Tage ſtand v Meerſcheidt
Hülleſſem trotz ſeines vorzüglichen Kniebis Ueberganges mit
einem Fuß in dem Cylinder Keiner der Eingeweihten und
zu dieſen gehörten alle Manövertheilnehmer war im Zweifel
daß der General nach Ablauf der üblichen Reſpektszeit werde
gehen müſſen

Kolsvniales

Die Londoner Konferenz zum Schutze des
afrikaniſchen Wildes hat wie Major v Wiſſmann
den Neueſten Nachr mittheilt im weſentlichen folgende Be
ſchlüſſe gefaßt auf die ſich die europäiſchen Kolonialmächte ver
pflichtet haben 1 Einige Thiergattungen dürfen überhaupt nicht
gejagt werden und zwar weil ſie entweder ſehr nützliche Thiere
find oder well ſie ſchon ſo felten ſind daß dies Mittel zur Ver
hütung der Ausroktung durchaus geboten erſcheint 2 Jſt es
verboten junges und weibliches Wild zu ſchießen beſonders
wenn letzteres von den Jungen begleitet iſt 3 Soll bei nütz
lichem Jagdwild welches auch ſchon ſelten iſt der Abſchuß
normirt werden 4 Sollen in jeder Kolonie Wildreſerven ein
gerichtet werden wo jede Jagd verboten iſt und ſich das Wild
ungeſtört erholen und fortpflanzen kann 5 Sollen je nach der
Gegend und dem Klima für ſolche Wildarten Schonzeiten ein
gerichtet werden während der Zeit des Werfens und Aufziehens
der Jungen 6 Soll jeder Jäger einen Jagdſchein für Geld
löſen Derſelbe iſt im Straffalle rücknehmbar 7 Sollen Netze
und Fallen verboten ſein ebenſo wie Tynamit und Exploſions
ſtoffe zum Fiſchen 8 Sollen Ausfuhrzölle auf Häute Gehörne
und Zähne derjenigen Thierarten eingerichtet werden die aus
beſonderen Gründen geſchont werden ſollen 9 Jſt es vor allem
verboten junge Elefanten zu ſchießen und ſollen deshalb alle
unter 5 Kilogramm wiegenden Zähne konfiszirt werden
10 Sollen die Behörden beim Eintritt von Hausthierſeuchen
darauf achten daß die Seuchen nicht auf das Wild übertragen
werden durch Ueberwachen des kranken und Vergraben des
gefallenen Viehes 11 Soll Ueberhandnahme des Raubwildes
eventuell durch Schußprämien verhindert werden Demnächſt
ſoll die maſſenhafte Ausfuhr der Straußeneier erſchwert werden

Jn allen Volksheimen beſteht keinerlei Zwang zum Ver
zehren Es ſind jedoch überall kalte Speiſen in den Heimen
der Stadt auch warnme zu ſehr mäßigen Preiſen zu haben
Dazu giebt es obergährige leichte Biere und andere Getränke
Kaffee Thee Chokolade gute Milch und Flaſchenbiere Die
Preiſe ſind in den Zimmern der Wirthſchaft angeſchlagen
Trinkgelder kennt man hier nicht Die Heimverwalter ſind
ausreichend beſoldete Beamte des Vereins Volkswohl Seit
dem dieſer Verein die Wirthſchaft in eigene Regie übernommen
hat können ſich die Volksheime nicht nur ſelbſt erhalten ſondern
geben auch theilweiſe noch einen Ueberſchuß Dabei beträgt
der jährliche Beitrag der Mitglieder nur 2 Mark oder
wenig mehr

Wer wollte in derartig wohlthätigen Einrichtungen wie die
Volksheime es doch erwieſenermaßen ſind nicht einen ungeheuer
wichtigen Faktor für die Beſſerung unſerer ſozialen Zuſtände
ein Werk von dauerndem Werth erkennen Doch ſo ſehr zahl
reich ſind die nach dem Vorbild Dresdens in anderen Städten
errichteten Volksheime keineswegs Vielleicht beſchränkt ſich
ihre Zahl gar blos auf Leipzig Stuttgart Bremen Greiz und
einige andere Orte Das erſte und bis jetzt unübertroffen da
ſtehende Volksheim das Ausland iſt uns nämlich um ein
paar Jahre zuvorgekommen hat die Millionenſtadt London
in ihrem Volkspalaſt Die Anregung zu dieſem groß
artigen Werke der Nächſtenliebe wurde gegeben durch einen
Roman Walter Beſant s All sorts and conditions of men
der das elende und frendloſe Daſein ſo vieler Tanſende im
Oſten Londons in ergreifenden Farben zu ſchildern wußte und
zur Gründung einer Stätte der Freude der Belehrung und
Erholung für jene Aermſten aufforderte Sein Ruf wurde
gehört Wenig mehr als vier Jahre nach dem Erſcheinen des
Romans konnte der Volkspalaſt 1887 eröffnet werden
Nachahmenswerth iſt auch die That eines opferfrendtFinanzmannes zu Amſtervam des Bürgers C W Sie

der aus eigenen Mitteln ein wahrhaſt behagliches Heim
Ons Huis geſtiftet hat Jn einem zur Eröffnung des

ſelben herausgegebenen Schriftchen heißt es Ons Huis iſt
nicht allein mit Rückſicht auf die arbeitende a errichtet
nein ebenſoſehr mit Rückſicht auf die Begüterten Dieſen wird
hier Gelegenheit gegeben den Arbeiter und ſeine Angehör

kennen zu lernen und ihnen mitzutheilen vom Beſten was
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während für Schlangen und Krokodileier Prämien gezahltwerden Hr kügige Möglichkeit die Krokodile zu ver

und damit ſofort e ehe v ait lüſſen zu erzielen Das Vorgehen a daube W Schlangen iſt natürlich auch für die Sicher
heit des Menſchen wichtig

Provinzialnachrichten
v Freyburg 26 Juni Unglücksfall Der auf derauerete Stße mit Kirſchenpflücken beſchäftigte Arbeiter Karl

Berger verunglückte hente gegen Abend dadurch daß er von
der Leiter die infolge eltteen Sturmes ins Wanken gerieth
abſtürzte Er zog ſich bierbei gefährliche Verſtauchungen zu die
De dhe Sprache beraubten und ſofortige ärztliche Hilfe nöthig

machten

Staßfurt 26 Juni Tödtlicher Unfall Der Amlsvie Bethge im benachbarten Dorfe Förderſtedt ſtürzte
geſtern in dem von ihm bewohnten Hauſe die Bodentreppe herab
und erlitt durch den Sturz einen Schädelbruch und einen
Schlüſſelbeinbruch An den Folgen dieſer ſchweren Verletzungeniſt er im Laufe dieſer Nacht derſlörben

Salzwedel 26 Juni Die Pockenerkrankungen in
Ziethnitz Oſterwohle und Wallſtawe ſind erloſchen es ſind daher
nach erfolgter gründlicher Desinfizirung die von der Behörde
dort angeordneten Schutzmaßregeln wieder aufgehoben worden
Eine Sperre bleibt demnach nur noch über das Dorf Kemnitz
und das Haaſe ſche Gehöft in Eversdorf verhängt

Torgau 26 Juni Die hieſigen Zimmerer haben
heute en die Arbeit niedergelegt da ihnen ein
Mindeſtſtundenlohn von 35 Pf von den Meiſtern nicht bewilligt
wurde Die Meiſter ſuchten eine Einigung zu erzielen indem
ſie für dieſes Jahr 33 Pf für die Stunde zu zahlen ſich erboten
und vom 1 April n J einen Mindeſtſtundenlohn von 35 Pf in
Ausſicht ſtellten Dieſes Anerbieten wurde abgelehnt

Kottbus 26 Juni Das Ende des Deſerteurs
Ein Aufſehen erregender Transport traf mit dem von Halle S
kommenden Mittagszuge hier ein Zwei Lazarethgehilfen
brachten einen Soldaten vom 72 Jnfanterie Regiment dem beide
Beine ſehlten mit großer Mühe vom Wagenabtbeil bis zu einer
bereitſtehenden Droſchke um ihn dem dortigen Centralgefängniß
zur weiteren Abbüßung ſeiner Strafe zuzuführen Der Be
dauernswerthe war ſeiner Zeit von ſeinem Truppentheil dem
genannten Regiment deſertirt und hatte beim Nächtigen im
Freien beide Beine erfroren was deren Amputation nothwendig
machte

Mägdeſprung i 26 Juni Die gemeldete Exploſion eines Gießofens bei der 9 Perſonen davon 4 ſchwer
verletzt wurden hat den Tod eines der Schwerverwundeten
eines Werkmeiſters zur Folge gehabt

Tantenburg 26 Juni Selbſtmord Hier erſchoßſich auf der Baſtei der Rechtsanwalt Juſtizrath Pellmann
aus Leipzig mit einem Revolver Das Motiv ſeiner That ſoll
eine ſchwere unheilbare Krankheit ſein

s Gera 26 JuniVergiſtung ſeines Kindes ſteckbrieflich verfolge Drogiſt Noa
wurde heute bei Hermsdorf ergriffen und hierorts eingeliefert
Nog s Verwandte behaupten daß er die unſelige That in einem
Anfalle von Geiſtesſtörung gethan haben müſſe

Adorf i 26 Juni Tödtlich verunglückt iſtSonntag nacht der hier wohnhafte Handelsmann Müller Er
benutzte zur Heimkehr die Bahnſtrecke Eger Reichenbach Als er
eine Vorſpann Lokomotive hinter ſich herkommen ſah wollte er
derſelben ausweichen ſtürzte zu Boden und mit dem Kopfe auf
einen Grenzſtein Ohne die Veſinnung wieder erlangt zu haben
verſchied Müller welcher einen ſchweren Schädelbruch erlitten
hbatte bald nach ſeiner Ueberführung in die nahegelegene
Wohnung

Katzhütte 26 Juni Vielverſprechendes Frücht
chen Der 13jährige Schulknabe Baumann der ſich zum Kirch
weihfeſt 1 Mark geſpart hatte wurde am Sonntag d 24 Juni
von ſeinem Altersgenoſſen dem Schniknaben Müller in den
nahen Wald gelockt Hier verſuchte letzterer dem Baumann das
Geld zu entreißen Als dieſer ſich weigerte zog Müller das
Meſſer und brachte dem Baumann tiefklaffende Wunden am
Halſe bei die ſeine Ueberführung nach dem Krankenhauſe in
Rnudolſtadt nöthig machten Müller wurde verhaftet und in das
Gefängniß zu Rudolſtadt gebracht An dem Aufkommen Bau
manns wird gezweifelt

Vermiſchtes
Der groſie hiſtoriſche Feſtzug zur Gutenbergfeier in

Mainz der vom ſchönſten Wetter begünſtigt war veranſchau
lichte nach der Jdee Conrad Sutters und ſeines Mit
arbeiters Nohaſcheck den Gedanken der Huldigung der
Mit und Nachwelt vor dem Denkmale Guten
berg s und zeigte zugleich in trefflich erſonnenen hiſtoriſchen
Gruppen die alle großen Kulturerſcheinungen und die voran
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haben an Kenntniß und Erfahrung Hier ſoll der Gelehrte
ſeine Wiſſenſchaft der Künſtler ſeine Kunſt die Kundigen ihre

ſchritken

leuchtenden Geiſter der letzten fünf Jahrhunderke vor Augen
brachten was die Menſchheit ſeiner Erfindung zu verdanken hat
Mehr als 3000 Perſonen hatten ſich zu dem Zuge vereinigt den
die Gruppe der Typographie in der die Schüler Guten berg s
und ferner auch Johannes Fauſt und Peter Schöffer einher

eröffnete Elwa 800 Pferde und 42 Wagen waren
ur Bildung der zahlreichen folgenden Gruppen verwendet von
jeſen gewährte zunächſt die Gruppe des Kurſürſten Adolf von

Naſſaun dem Fanfarenbläſer und gebarniſchte Reiſige vorauf
ſchritten ein prächtiges Bild Dem Winzerzug dem Gefährt
mit den Weinen des Rheinlandes folgte der Wagen der Mo
untia einer der ſchönſten Theile des gegen eine Meile langent Schützen und Meiſterſinger Landsknechte und Schem
ariläufer zogen vorüber andere Wagen brachten Fiſchart und

eine Zeitgenoſſen im Glückhaft Schiff Dürer und Holbein
Hutten und Sickingen ferner Reuchlin und Erasmus Kopernikus
Kepler und andere Leuchten der Wiſſenſchaft dazwiſchen
Zeitungskrämer Jahrmarkisvolk Gerichtsboten und Wahrſager
und in buntem Wechſel der Tracht viel andere Geſtalten aus
dem mannigfaltigen Leben der vergangenen Tage Beſonders
prächtige l Gruppen die Augsburg und ſeine Patrizier und auf
ſtolzem Schiffe die Hanſeſtädte zeigten brachten die mächtige

den des Welihandels durch Gutenberg s Erfindung in
rinnerung Arioſt und Taſſo Shakeſpeare und die Geſtalten

ſeiner Dramen, Cervantes Milton Moliére vertraten die Dicht
kunſt in dem Huldigungszug d ähnlicher Auge und hiſtoriſchen
Sinn zugleich erfreuender Weiſe war das Zeitalter des Großen
Kurfürſten Friedrich des Großen des Kaiſers Joſef und der
Befreinngskriege dargeſtellt Kurfürſtlich mainziſche Stagts
karoſſen die Potsdamer Garde flotte ZiethenHuſaren wechſelten
ab mit den ernſten Geſtalten des Grokins des Spinoza Tomaſins
und Kants Dann kamen in allen ihren Haupltvertretern die
Glanyzzeit unſerer Litteratur und Tonkunſt die bildende Kunſt
alter und neuer Zeit die Gruppe der deutſchen Stagten und
der herrliche Wagen der Germania der dem Rückblick anf die
Entwicklung in ſo langem Zeitraum den rechten an einſt und
heute des Vaterlandes gemahnenden Abſchluß gab Mit den
Vertretern der Zukunft einer reitenden Gruppe Darmſtädter
Studenten ſchloß der an Formen und Farben reiche in der
Fülle der wechſelnden Bilder wohl ſelten übertroffene Feſtzug
den die außergewöhnlich große die Straßen ſäumende Menſchen
menge mit dankbarer Freunde und mit lauten Ausbrüchen der
Bewunderung vorüberziehen ſah

Ein Mordanfall hat am Sonnabend abend in Wannſee
bei Berlin auf den Geheimen Regierungsrath Jſenbarth
vom Reichsverſicherungsamt in Berlin ſtattgefunden Herr
Jſenbarth hat am ſog Stolperſee zwiſchen Wannſee und Neu
babelsberg eine einſam am Waldesſaum belegene Villa vor
einigen Monaten erworben die er ſeit kurzer Zeit mit ſeiner
Familie bewohnt Dieſe Villa war vor einigen Monaten bereits
der Schauplatz eines Verbrechens Sie wurde nämlich als ſie
noch einem Berliner Künſtler gehörte und während der Winter
mongate unbewohnt war zur Nachtzeit von bisher nicht er
mittelten Thätern in Brand geſteckt Die Verbrecher hatten alle
Utenſilien die ſich in der Villa befanden zuſammengetragen mit
Petrolenm begoſſen und dann angezündet Zum Glück wurde

Ergriffen Der wegen Todtſchlags der Brand von einem Bahnwärter noch rechtzeitig entdeckt ſo
daß er nachdem im Jnnern die Balken und Tapeten angekohlt
waren mit Hilfe der freiwilligen Feuerwehr von Stolpe
Wannſee abgelöſcht werden konnte Am Sonnabend abend um
10 Uhr war nun Geheimer Regiernngsrath Jſenbarth gerade
damit beſchäſtigt die Jalouſien in der Villa herabzulaſſen als
plötzlich vom Walde her der hinter der Villa eine kleine Anhöhe
auſweiſt ein Gewehrſchuß fiel dem gleich darauf
noch mehrere folgten Eine Kugel durchbohrte den
linken Arm des Geheimen Raths welcher nunmehr
um Hilfe rief Seine Gattin kam herbei bewaffnete ſich
mit einem Revolver und eilte muthig in das Freie um
die Thäter aufzuſpüren Von dieſen fehlte aber jede Spur ſie
waren inzwiſchen verſchwunden und ſind auch bisher nicht er
mittelt worden Anſcheinend liegt ein Racheakt vor und ver
muthet man in den Thätern Leute die vor längeren Jahren
als Herr Geheimer Regierungsrath Jſenbarth noch Amts
richter in Potsdam war von ihm wegen begangener
Strafthaten verurtheilt wurden Zur Ermittlung der Mord
geſellen erläßt der Amtsvorſteher von Wannſee folgende
Bekanntmachung 300 Mark Belohnung Am 23 Juni nachts
10 Uhr iſt auf den Geheimen Regierungsrath Jſenbarth ein
Mordverſuch verübt worden Obige Belohnung wird dem
jenigen gezahlt der den oder die Thäter ſo nachweiſt daß die
Beſtrafung erfolgen kann

Gerettet Herr Architekt Zander aus Halle rettete in
Buxtehnde Provinz Hannover das Söhnchen des Kaufmanns
Kugel aus dem Fleeth in dem es ohne ſchnelle Hilfe ertrunken
wäre Herrn Z iſt das Bad auch gut bekommen
Folgen des Sonnenfſtichs Aus Ancona wird gemeldet
daß 40 Soldaten des l1 italieniſchen BerſaglieriRegiments während eines Dauermarſches infolge der
glühenden Hitze ohnmächtig zuſammengebrochen ſind Ein
Soldat ſtarb im Hoſpital ſechs andere ſind ſchwer krank Die
Bevölkerung von Ancona veranſtaltete eine Proteſtkundgebung

ihren zahlreichen Mitgliedern und unſere Volksunterhaltungsabende

mit ihren oft übervollen Sälen Alles Schöne Gute und
Kenntniſſe denen darbringen die ſonſt nicht Gelegenheit haben Wahre volksthümlich zu machen das iſt das Beſtreben jener
davon zu hören oder zu lernen Hier ſoll durch ungezwungenen
Verkehr

eine dem andern näher gerückt und dadurch eine gegenſeitigeWerthſchätzung bewirkt werden 3
thätig wirkt

Alſo ein Weg zum Herzen des Volkes will Ons Huis und
mit ihm jedes andere derartige Heim ſein Wir müſſen ein
ander gegenſeitig dienen lernen
ſtreben die arbeitenden Klaſſen d i vor allem nach mehr per
ſönlicher und geſellſchaftlicher Achtung und mehr Antheil an
den Fortſchritten der Kultur des Verkehrs und der Produktion
Durch ihre Kreiſe geht ein unverkennbares Sehnen nach
beſſerer Geſelligkeit
Natur und Kunſtgennß für die ganze Familie Die Arbeit
iſt im allgemeinen intenſiver und eintöniger die arbeitsfreie Verkehr handelt
Zeit größer geworden Darum gilt s dem einfachen Manne
und ſeinen Angehörigen eine Stätte zu bereiten an der mitten
in dem aufreibenden Erwerbsleben Erholung und Erfriſchung
zu finden iſt für Körper Geiſt und Gemüth Wie viel
Tauſende von ihnen füllen in ihrer freien Zeit die Säle und
Salerien der VariéléTheater und glauben ſchon elwas ver
ſäumt zu haben wenn ihnen einmal einer der halbmonatlich
wechſelnden Spielpläne eutgangen iſt Und wer mag ſie

n die an langen Feierabenden wie an den Vor und
achmittagen des lieben Sonntags in den Bierpaläſten aber

weit mehr noch in den düſteren Spelunken ihre Kräfte zu er
neuern ſuchen Volksbelnſtigungen Volksſpieie und Volkafeſte
draußen in der freien Natur wären ein wirkſames Gegenmittel
die Erholungs und Freudebedürfligen der Almoſphäre jener
doch ſehr einſeitig wirkenden und zweifelhaft fördernden Lokale
g entziehen Aber vielfach ſind die Volksfreuden in wüſtes
ahrmarktstreiöen ausgearlet Der Sinn für harmlos fröh

liche alle Vollsklaſſen ümfaſſende bildende Geſelligkeit iſt leider
verloren gegangen

Daß denngch wie ſchon geſagt ein Zug nach beſſerer
Ausfüllung der Zeit in der die Arbeit ruht vorhanden iſt ſelbſt
kei dem kleinen Mann das beweiſen unſere Bildungsvereine mit

freundſchaftlichen Ton geſelliges Beiſammenſein der wohlfahrt auf ihr Banner geſchrieben haben

Nach ſozialer Gleichſtellung einrichtungen

Vereinigungen die Volksbildung Volksunterhaltung Volks
Wenn irgend

eine Gelegenheit ausgleichend und verſöhnend wirken irgend
die für beide Theile wohl eine Veranſtaltung zur Geſundung unſeres Volkslebens bei

tragen kann in einer Zeit der Verbitterung und Verhetzung
in breiten Schichten des Volkes ſo iſt dies ein Volksbildungs
oder Volkswohlverein mit ſeinen mannigfaltigen Wohlthätigkeits

Freilich muß es ein neutraler Bodeu ſein auſ
dem ſich alle Glieder des Volkes bei einer gemeinſamen Kultur
arbeit treffen Politiſche und kirchliche Parteibeſtrebungen müſſen
gänzlich ausgeſchloſſen bleiben die ſozialen Kämpfe der Gegen
wart dürfen hier keine Stätte finden wo es ſich um die Pflege

etwas mehr Lebensfreude und edlerem der Geſelligkeit zwiſchen Angehörigen der verſchiedenſten Volks
klaſſen und um den Austauſch der Kullurgüter durch dieſen

Um ihrer ſelbſt willen ſoll ſolche gemein
nützige Arbeit geleiſtet werden und nicht zu dem Zwecke
Ungläubige gläubig und radikale Parteimänner zu gemäßigten
zu machen Feſte geſellige Mittelpunkte zu ſchaffen wo alle
Volksgenoſſen ohne Unterſchied der Stände und Konfeſſionen
nicht nur ein oder zweimal im Monat ſondern ſtändig mit
einander verkehren und ſich gemeinſam fortbilden und vorwärts
helfen können das war der Zweck bei der Gründung der ein
gangs geſchilderten Volksheime Sollte das was einige Städte
unſeres Vaterlandes nach dem Muſter fremdländiſcher Jnſtitu
tionen geſchaffen haben nicht überall möglich ſein

Die Einrichtung eines ſolchen Volksheimes kann ja eine
außerordentlich verſchiedene ſein Jm einfachſten Falle wird es
aus einer Bücher und Leſehalle vielleicht noch aus einigen
Zimmern für Unterrichtszwecke und Geſelligkeit beſtehen Sind
größere Miltel zur Verfügung ſo wird man einen oder mehrere
Säle für Voilktsunterhaltungsabende Konzerte und Thealer
vorſtellungen Vorträge volksthümliche Kunſt und Kunſtgewerbe
ausſtellungen uſw hinzufügen Dringend erwünſcht iſt es auch
daß zum Volksheim ein größerer Garten mit Spielplätzen für
Kinder und Erwachſene gehört Stets ſollte Gelegenheit ſür einfache
Beköſtigung und Erfriſchung geboten werden jedoch ohne Zwang
zum Trinken und Verzehren Nicht elegant eingerichtet nicht

gegen die Offiziere des Regiments
haftungen vorgenommen

Ein neuer Eisſchrank ohne Eis
eines jeden Sommers nnangenehm

es wurden zahlreiche Vex

Bei der ſich zu Ende
fühlbar machenden Eiund den daraus reſultirenden höheren Eispreiſen ſcheint b

neue Erfindung der Eisſchrank ohne Eis alle Ausſicht auf eine
Zukunft zu haben Jn dem neuen Kühlſchrank wird die Kälte

erzeugung dadurch bewirkt daß Waſſer zur Verdampfung ge
bracht wird Der Schrank enthält nämlich innerhalb der ſeitlich
wärmeleitenden Umfaſſungswände ein Röhrenſyſtem welches
durch eine am Eisſchrank angebrachte Pumpe nahezu lufſtleer
gemacht werden kann und in welches dann Waſſer eingelaſſen
wird das zum Theil ſofort verdampft und dadurch das Schrank
innere abkühlt Sobald ſich das Waſſer durch Wärmeanf
nahme aus dem Schrank ſoweit erwärmt hat daß es den Kühl
zweck nicht mehr erfüllt wird es abgelaſſen und die Prozedur
beginnt von neuem

Feuerſicheres Papier Um Paobvier alſo Wertihpapiere und
Doknmente nahezu unverbrennbar zu machen iſt neuerdings
ein Verfahren erprobt worden das die günſtigſten Reſultate er
geben haben ſoll Das Papier wurde der Einwirkung einer
Löſung aus 8 Theilen Ammoninm Sulfat 3 Theilen Borſäure 2
Theilen Borax und 100 Theilen Waſſer ausgeſetzt Jrgend eine
äußerliche Veränderung am Papier war nicht wahrzunehmen
Feſtigkeit Dichtigkeit Färbung blieben dieſelben Eine Löſung

r nmnvuradeot ergab nicht ganz dieſelben günſtigen
eſultate

Letzte Nachrichten

Eckernförde 26 Juni Die Ergebniſſe der heutigen Wett
ſahrt des Kaiſerlichen Yacht Klubs von Kiel nach Eckernförde
ſind folgende A Renn Yächten Klaſſe I Sybarita Ryde
1 Preis S M Yacht Meteor 2 Preis Kl IIa Hertha
Kiel Kl IIb Marolga Trennsbüttel Kl III Polly Berlin
Kl IVa Hanſeat Lübeck Kl IVb Swanhild II Hamburg
B Kreuzer Yachten Kl I Lasca Rathenow 1 Preis Nord
weſt Berlin 2 Preis Klara Köln 3 Preis Kl II Suſanne
Berlin Kl III Carlota Lübeck J Preis Anna Berlin
2 Preis Kl IVa Mathilde Berlin Kl IVb Attila Kiel
Es wehte flauer Südoſt Die engliſche Yacht Sybarita die
den Prinz Heinrich Pokal gewann ging um 416 Uhr nachmittags
S M Yacht Meteor um 426 Uhr durchs Ziel Abends fand
ein Vierabend der Yachtbeſitzer im Marien Luiſen Bad in Borby
bei Eckernförde ſtatt dem der Kaiſer beiwohnte

Köthen Anhalt 26 Juni Nach dem Köthener Tage
blatt iſt das jüngſte Gerücht über ein angebliches
Attentat auf den Kaiſer in Bernburg entſtanden
wo ein übermüthiger Druckerei Angeſtellter die Pſendomeldung
auf ein Telegrammformulagr aufſchrieb mit dem unſinnigen
Nachſatz Prinz Heinrich hat die Regierung übernommen
und ſie dann Bekannten zeigte Die Unterſuchung iſt
eingeleitet

Berlin 26 Juni Nach einer einem hieſigen Blatte von an
geblich gut informirter Seite zugegangenen Meldung hat der
Kaiſer ſich ſehr ſchwer dazu entſchloſſen auf die bewährten
langjährigen Dienſte des Generals v Hahnke als Chef des
Militärkabinets zu verzichten um ihn an die Spitze des Reichs
Militärgerichts zu ſtellen

Berlin 26 Juni Zum Unterſtaatsſekretär im Miniſterium
des Jnnern iſt an Stelle des ſcheidenden Braunbehrens der
Miniſterialdirektor v Biſchoffshaufen beſtimmt

Berlin 26 Juni Wie bereits bekannt iſt in der preußiſchen
Armee die Charge Oberzahlmeiſter neu geſchaffen bis
ich nd über 200 Zahlmeiſter zu Oberzahlmeiſtern ernannt
worden

Berlin 26 Junf Der Reichsanzeiger meldet Der Ver
lagsbuchhändler Georg Hirzel in Leipzig hat den Rothen
Adler Orden 4 Klaſſe verliehen erhalten

Berlin 26 Juni Der Deutſche Handelstag hatte
in ſeiner letzten Plenarverſammlung die Einſetzung einer Kom
miſſion beſchloſſen die über die Neuordnung des Han
delstages berathen ſollte Die Kommiſſion trat am
19 Juni zuſammen Ueber ihre Beſchlüſſe iſt dem in Handel
und Gewerbe dem Organ des Handelstages vorliegenden
Berichte folgendes zu entnehmen

Der von der Vollverſammlung zu wählende Ausſchuß ſoll
von 18 auf 24 Mitglieder der Vorſtand von 5 auf 7 Mit
glieder erhöht werden Auf die Tagesordnung der Voll
verſammlung muß ein Gegenſtand geſtellt werden wenn 25
Mitglieder es durch ſchriftliche Anzeige beantragen Bei Be
kanntmachung der Beſchlüſſe brauchen in Zukunft die Anſichten
und Abſtimmungen der Minderheit nicht mehr angegeben zu
werden

Berlin 26 Juni Der bekannte Apanagenprozeß des Grafen
Erich zur Lippe Weifenfeld gegen den Graf Regenten

luxuriös ausgeſtattet muß das Heim ſein es würde nicht
jeder ſich wohifühlen in ſolchen überladenen Räumen Jn ein
fachen freundlichen Zimmern da fühlt ſich der Mann aus
dem Volke ganz heimiſch Und zu all dieſen Einrichtungen
iſt wirklich keine ungeheure Geldſumme nöthig und ſo überaus
ſchwierig iſt es auch nicht das erforderliche Gründungskapital
zuſammenzubringen

Von beſonderer Wichtigkeit iſt es daß bei Errichtung und
Verwaltung des Volksheimes der Schein vermieden wird als
handle es ſich um Wohlthätigkeitsanſtalten im Sinne von
Almoſenanſtalten Sowohl bei Aufbringung der Mittel wie
bei der Verwaltung ſollten möglichſt alle betheiligten Kreiſe
zur Mitwirkung herangezogen werden Nicht dem Staat und
der Gemeinde alles Mögliche aufbürden was die Privatthätig
keit ebenſogut leiſten kann Das ethiſch und ſozial ſo anßer
ordentlich wichtige Gefühl der Selbſthilfe zu wecken und zu
fördern das vermag ohne Zweifel die Anlage und der Betrieb
dieſer Wohlthätigkeitseinrichtungen

Jn Greiz einer doch ziemlich kleinen Stadt mit dem jüngſten
der Volksheime bildete ſich anf Veranlaſſung des Vereins
für Volkswohl im Jannar 1898 eine Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftpflicht die ihre Thätigkeit zum Zwecke der
Heimgründüng mit 62 Stammeinlegern begaun die im ganzen
61,500 M zeichneten Am 1 Okt des nächſten Jahres konnte
das Volksheim eröffnet werden Beſonders empfehlenswerth
jedoch iſt die Bildung von Genoſſenſchaften Allerdings iſt da
vorailszuſetzen daß Begüterte die Sache mit größeren Bei
trägen unterſtützen Ueberhaupt kann den mit Glücksgütern
Geſegneken unr aufs wärmſte ans Herz gelegt werden einen
Theil ihres Ueberfluſſes gerade auf die Stiftung von Volks
heimen zu verwenden und zwar nicht durch Legate die erſt
nach ihrein Tode fällig ſind ſondern ſchon bei ihren Lebzeiten
Doppelt giebt wer ſchnell giebt und ſie ſelber haben dann
noch die Freude an dem Segen ihres WerkesDas eben Geſagte ſchließt aber nicht aus daß auch
öffenlliche befonders kommunale Mittel an dieſer li
ſtätte edler bildender Volksgeſelligkeit mit baren e
wie die Gemeindeverwaltungen doch eben längſt öffentliche
Promenade und Parkanlagen Bibliotheken Muſeen uſw aus
zuſtatten fich für verpflichtet halten Und haben die nächſt
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eDeimold iſt in zweiter Jnſtanz zu Gunſten deser viſchieden worden Der von dem Grafen Erich ein
geklagte und ihm vom Oberlandesgericht Celle jetzt zu
geſprochene Theil der in Frage ſtehenden Rente beläuft ſich auf
30,000 M Der Geſammtdetrag der Summe die nunmehr auch
von den übrigen Gliedern der Weiſenfelder Linie eingeklagt
werden könnte und dann von der Bieſterfelder Linie heraus
zuzahlen wäre iſt mehr als eine halbe Million Mark Vorans
ſichtlich wird das Reichsgericht ſich noch mit der Sache zu
beſchäftigen haben

Beriin 26 Juni Das Landgerichl verurtheilte nach mehr
tägiger Verhandlung wegen der Ausſchreitungen am
Roſenthaler Thore am 20 Mai anläßlich des Straßen
bahn ausſtandes elf Angeklagte zu Gefängnißſtrafen von
3 Wochen bis 9 Monaten vier zu Haſtſtrafen von 6 Tagen bis
s Wochen Vier Angeklagie wurden freigeſprochen Bei den am
ſchwerſten Verurtheilten wurde Aufruhr als vorllegend an
genommen

Mainz 26 Juni Heute fand für die Theilnehmer der
Gutenbergfeier eine Rheinfeſtfahrt ſtatt An der
ſelben betheiligten ſich 19 Schife darunter vier mit den
Gäſten der Stadt Jn Bingen wurden die mit den dort

landenden iffen eingetroffenen Gäſte von dem Bürgermeiſterbegrüßt eher Oberbürgermeiſter Dr Gaßner antwortete
Anf der Rückſahrt wurde in Eliville Halt gemacht wo die
Theilnehmer an der Feſtſahrt von der Bevölkerung jubelnd be
grüßt wurden Dr v Oechelhäuſer hielt eine Feſtrede Um
10 Ühr abends erfolgte die Rückfſahrt nach Mainz

Mainz 26 Juni Zur Berathung der künftigen Geſtaltung
des Gutenberg Muſenms wurde heute im kurfürſtlichen
Schloſſe eine Verſammlung abgehalten zu der ſich etwa 50 Theil
nehmer eingefunden hatten Stadtbibliothekar Profeſſor Falk
begrüßte die Verſammlung und theilte mit daß bereits 100,000
Mark für das Muſenm eingegangen ſeien Vorläufig
ſei das Muſenm mit der Stadtbiblioihek verbunden ſpäter werde
aber ein eigener Bau errichtet werden Redner brachte einen
Entwurf der Jnternationalen Gutenberg Geſellſchaft die ihren
Sitz in Mainz haben ſoll ein und begründete den Entwurf
ihrer Satzungen der angenommen wurde Prof Tomanowin
aus Montenegro überreichte eine der älteſten noch vorhandenen
gedruckten Bibeln aus dem Jahre 1493 für das Muſeum
Dr Oppenheim aus Mainz dankte für das dem Muſenm
entgegengebrachte Jntereſſe

Hamburg 26 Juni Die Direktion der Hamburg Altonger
Centralbahn lehnte heute die Lohnforderungen der
Schaffner ab Der Streik iſt wahrſcheinlich

Oldenburg 26 Juni Der Landtag trat heute zu einer
außerordentlichen Tagung zuſammen um die Formalien die der
Thronwechſel bedingt zu erledigen

Wien 26 Juni Der Titel der Gräfin Chotek wird nach
ihrer Vermählung ſein Durchlaucht Erzherzogin Gemahlin
Fürſtin v Hohenberg

Konſtantinopel 26 Juni Der ruſſiſche Botſchafter Si
nowjew erklärte den übrigen Botſchaftern daß Rußland die
jüngſte Note der Pforte welche trotz der ruſſiſchen Ablehnung
auf Verhandlungen wegen Erhöhung der Zölle um drei
Prozent beſtehe nicht beantworten und ſich auch an der
Konferenz der Votſchafter welche man wegen dieſer Angelegen
heit abzuhalten beabſichtige nicht betheiligen werde

Konfſtantinvpel 25 Juni Heute nachmittag brach in der
inneren Umſchließung des Yildizpalaſtes Großfeuer aus
Der Palaſt des verſtorbenen Ghazi Osman ſowie mehrere an
ſtoßende kleinere Konaks brannten ab Der Sultan ſah dem
Feuer von einem Fenſter ſeines Palaſtes zu und ertheilte
wiederholt durch Adjutanten Anordnungen Die reguläre
Feuerwehr ſowie fünfzig wilde Feuerwehren Tulumbadſchis
genannt eilten vom ganzen Bosporus herbetl letztere jedoch nur
in der Erwartung eines reichlichen Backſchiſch Alle Miniſter
begaben ſich ſofort in den Yildiz Kiosk Tauſende von
Menſchen belagerten die Straßen und die Höhen am ildiz
Kiosk Die Polizei bewährte ſich ſehr gut und es kam keinerlei
Zwiſchenſall vor

Die Wirren in Ching
Wilhelmshaven 26 Jnni Der Lloyddampfer Frank

furt der einen Theil der nach China beſtimmten Truppen
dahin überführen ſoll iſt hier eingetroffen und hat ſofort mit
der Befrachtung begonnen

Berlin 26 Juni Die deutſche Kolonie in Hong
kong hatte telegraphiſch die allerhöchſte Erlaubniß nachgeſucht
in Anbetracht der gegenwärtigen Lage in Ching der dortigen
engliſchen Regierung ihre Dienſte zur Aufrechter haltung
der Ordnung anzubieten Der Kaiſer hat die erbetene Er
lanbniß ertheilt

betheiliglen Kreiſe als da ſind Volksbildungs

Berlin 26 Juni Ein Telegramm des kaiſerlichen
Gonvernenrs des Kiautſchou Gebietes von geſtern
meldet daß nach chineſiſchen Quellen die Entſatztruppen unter
Admiral Seymour in Peking angekommen ſeien Es
ſcheint auch feſtzuſtehen daß es nach ſchwerem Kampfe gelungen
iſt Tientſin und die dort in höchſter Noth befindlichen
Europäer zu entfetzen

rt 26 Juni Dem Schwäb Merkur zufolge ſtelltda ne i Armeecorps 3 Unteroffiziere 57 Mann
für die mobilen Seebataillone Die Abreiſe der Mann
ſchaften nach Wilhelmshaven wird Mittwoch erfolgen Der
König wird ſich in Anweſenheit der Generale und Regiments
commandenre der Garniſon von den Mannſchaften verabſchieden

Paris 26 Juni Jm hentigen Miniſterrathe theilte
der Miniſter des Answärtigen Delcaſſé mit daß nach
einer Depeſche des franzöſiſchen Konſuls in Shanghai vom
24 d M abends im Süden am Yang tſe kiang und in
der Provinz Sz tſchwan alles ruhig war Aus P eking iſt
keinerlei neue Nachricht eingetroffen Jn Shanghai ſind elf
chineſiſche Kriegsſchiffe Der Dampfer Dordogne der mit
600 Mann Ablöſungstruppen in Saigon angekommen iſt hat
Befehl erhalten ſich nach Takn zu begeben Jn maßgebenden
Kreiſen wird betont daß die gegenwärtige Kriſe mit der Ab
ſetzung der Kaiſerin Regentin enden müſſe

London 26 Juni Dem Burean Dalziel wird aus
Shanghai gemeldet Der Comprador einer ausländiſchen
Firma in Tientſin berichtet daß die Lage der Dinge dort
eine ſchreckliche iſt Ueberall ſieht man die Leichen ermordeter
Männer und Frauen jeder europäiſchen Nationglität und auch
von Japanern und Amerikanern in den Straßen liegen Die
Chartered Bank of Hongkong und die Deutſche Bank in
Tientſin wurden gleich zu Anfang des Bomibardements der
Stadt zerſtört Daſſelbe Bureau berichtet ferner Als die
Deutſchen am Mittwoch von Tongku aus ihren vergeblichen
Angriff auf Tientſin unternahwen wurde der Zug der ſie
beſörderte wenige engliſche Meilen von Tientſin zum Ent
gleiſen gebracht Der italieniſche Kommandant Carlotta
wurde am Freitag bei Tientſin ſchwer verwundet

Große Maſſen chine ſiſcher Truppen und Boxer rücken
gegen Takn vor um die Forts wieder zu nehmen
Auf die Kanonenboote im Fluß ſowie auf Tongku und Taku
wird beſtändig geſchoſſen Das Kanonenboot Jltis greift
die Ehineſen welche von den Ufern des Fluſſes aus feuern
an Ein ruſſiſcher Torpedozerſtörer patrouillirt fünf
engliſche Meilen weit und ſchießt mit Schnellfenergeſchützen auf
die chineſiſchen Niederlaſſungen welche voll von verſteckten feind
lichen Chineſen ſind Zahlreiche ausländiſche Flüchtlinge kommen
in Shanghai aus verſchiedenen Bezirken des Jnnern an Die
ſelben wurden an verſchiedenen Punkten der Küſte von Dampfern
gerettet

Nach einer Meldung des Expreß aus Tſchifu wurden
in den Taku Forts 2300 chineſiſche Leichen ver
brannt ehe die Forts in die Luft geſprengt wurden und es
heißt daß bei Tieutſin über 4000 chineſiſche Soldaten
getödtet worden ſeien Ein Hauptmann und ein Leutnant
der amerikaniſchen Marine ſind ſchwer verwundet Ruſſiſche
Truppen kommen immer noch von Port Arthur und dem
Norden an Einer Meldung des Daily Telegraph aus
Shanghai zufolge kam am Sonntag abend der Dampfer
Humber in Tſchifn aus Peitaiho an von wo er 30 Flücht

linge brachte Nach einer amtlichen Mittheilung iſt eine Ab
theilung Koſaken in Peitgiho und eine andere Abtheilung
Koſaken in Shanghaikwan gelandet Dieſe ruſſiſchen Truppen
halten beide Orte beſetzt um die chineſiſchen Truppen abzu
fangen welche von der Mandſchurei nach Tientſin marſchiren

London 26 Junt Daily Mail meldet aus Shanghai
vom 26 d Mts Die Niederlage der wenigen nunmehr ver
ſtärkten Truppen vor Tientſin war ſehr erregt Das
Detachement ſiel in einen Hinter halt und mußte mehrere
Feldgeſchütze mit vieler Munition aufgeben
180 Ruſſen und 12 Amerikaner ſeien todt oder verwundet
50,000 Mann alliirter Truppen ſeien dringlich erforderlich
Jn dem Telegramme heißt es wörtlich weiter Zuerſt griffen
die Ruſſen an und wurden zurückgeworfen dann erſt die
Deutſchen die ebenfalls zurückgeworfen wurden

Paris 26 Junig Jm heutigen Miniſſterrath beſchloß die
Regierung 3 Millionen Francs als beſonderen
Kredit für chineſiſche Angelegenheiten zu be
antragen

Handwerker
Naturheil Arbeiter Männer Jünglings Mäßigkeits Spar
und Bauvereine Verein für Volkswohl u a das Jhre gethan
vielleicht dahin gewirkt alle die ſchon vorhandenen Einrichtungen
möglichſt zuſammenzufaſſen in einer Centrale hat dann ferner
dieſe auf dem Geſellſchafts oder Genoſſenſchaftswege herbei
geführte Gründung ſich als ſegensreich erwieſen dann kann
l wird keine einſichtsvolle Gemeinde mit Opfern zurück
alten
Einen neuen gangbaren Weg zur Beſchaffung von Mittelnfür unſere Zwecke ſchlägt der bednge e Wetekamp

vor aus deſſen Vortrag anf der letzten Hauptverſammlung der
Comenins Geſellſchaft 30 Sept 1899 etwa folgendes hier
noch wiedergegeben werden darf Er bezeichnet als ein erſprieß
liches Mittel zur Geldbeſchaffung die Sammlungen zur Er
richtung von Denkmälern für bedeutende Männer und Frauen
oder die Feier bedeutender Ereigniſſe Welche gewichtigen
Summen vermag bei ſolchen Ehrungen die private Hilfe
zuſammenzubriugen Hunderttauſende von Mark fließen in
wenigen Wochen in die große Sammelbüchſe ein zum Wohl
thun ganz beſonders geneigter Finanzmann ſtiftet vielleicht allein
ſo viel daß der Mit und Nachweit eine porträtgetreue koſt
bare Bildſänle ein gewaltiges Denkmal für den zu Ehrenden
zum bewundernden Anſchauen gegeben wird Das Standbild
befindet ſich auf einem hohen oft nüchternen kachelofenartigen
oft mit allegoriſchen dem Volke unverſtändlichen Darſtellungen
überladenen Poſtamente Dadurch wird die darzuſtellende
Perſönlichkeit meiſt dem bequemen Betrachten wie dem geiſtigen
Erfaſſen entrückt Ja manche der in neueſter Zeit beſonders
velieblen Koloſſaldenkmäler ſorgen gefliſſentlich dafür daß ihr
I nner und Künſtler weit mehr als der Fürſt Held odereiſter geehrt wird deſſen Nainen ſie tragen g kann
Duherdent die rechte weihevolle Stimmung und Sammlung bei
en e robachter eniſtehen inmitten des Geränſches des Tages
derteyrs im Getriebe des Alltagslebens in de ſen Mitte doch

Denkmäler ihren Platz finden äre die Denk
ſucht nicht eine Erſcheinung der neueren Zeit welcher

ald von Denkmälern wäre voret N c t re vorhanden wenn manden Anfängen unſerer Geſchichte gut n Felphert gn n ſeit
Dig le Fürſten Feldherren Philoſophen

hätte wie es jetzt geſchieht Vor dem dreißigjährigen Kriege
hat man der Ehrung der Verſtorbenen vorzugsweiſe Grab
monumente in und an Gotteshäuſern geweiht Auch das Volk
der Griechen pflegte die Bilder ſeiner Götter und Helden aus
ſchließlich in den Hallen der Tempel in den heiligen Hainen
den Thegtern und auf den Feſtplätzen der Nationalſpiele auf
zuſtellen Was für Gedanken regen die berichteten Thatſachen
in uns an und was lehrt uns das Beiſpiel der Alten

Wollte man doch die Tanſende und Abertauſende der Gelder
ſinniger nutzbringender hochherziger verwenden wenn es gilt
die Pflicht der Pietät zu erfüllen Muß es denn immer ein
Standbild ſein fragt Avenarins im Kunſtwart Zeigt
uns ein gutes Reliefbildniß im Poſtament bequem in des
Beſchauers Augenhöhe liegend das Antlitz des zu Ehrenden
nicht viel deutlicher eindrucksvoller als der oft kanm kenntliche
geſchwärzte und beſchmutzte Kopf hoch droben Spring und
Nutzbrunnen könnten ſo leicht durch Ausgeſtaltung und Zuthat
zu Kaiſer Wilhelm Brunnen gemacht werden die ſo ſchöne
anheimelnde und volksthümliche Denkmäler geben wie Stand
bilder kaum jemals Oder einen Ausſichtsthurm könnten wir
errichten den zu beſteigen das Kalſerbild über der Thür
gleichſam einladet daß man ſich der Heimath freue Oder
eine Brücke widmen wir ihm durch künſtleriſchen Schmuck
oder ein offenes Spielhaus für Kinder mit Bildern an der
Rückwand oder eine bedeckte Ruhehalle im Stadtpark Ge
ſchenke alſo die gleichſam der gefeierte Beſchenkte in freund
lichen Stiftungen an ſein Volk weitergiebt

Die Krimmitſchauer widmen Bismarck s Namen einen be
ſonders ſchön anzulegenden Haln Das wird ein Denkmal
das allen übrigen elnes vorgus hat es wird mit jedem Jahr
ſchöner Ein Jnſchriftſtein in ſtimmungsvoller Umgebung wird
es dem zueignen dem man s geiſtig ſchenkt Auch der Wunſch
daß bei den Ehrungen die bildenden Künſte mitreden ſollen
läßt ſich verwirklichen durch Aufſtellung einer Büſte oder
ſchöner Ruheplätze oder Arkaden oder Pavillons an denen ein
Medaillon des zu Ehrenden angebracht wird oder Scenen gus
ſeinem Leben dargeſtellt werden

Die beſte Möglichkeit aber die Förderung guter Volks
erziehung zu verbinden mit wirklich dauernder Ehrung großerichter uſw i z ter w in derſeiben Weiſe durch Standbilder verherrlicht Männer unter Heranziehung aller bildenden Künſte bietet die

London 26 Jnni Soeben wurde in einer Sihung des
Handelskammerkongreſſes ein Privattelegramm ver
leſen wongch Tientſin am 23 Juni von den Streit
kräften der vereinigten Mächte entſetzt wurde die darauf
folgenden Tages weiter gegen Peking marſchirten um
Sehmour s Corps zu beſreien und die Botſchaflen zu ent
ſetzen Näheres fehlt

New York 26 Juni Eine hier von der Zeilungsagentur
veröffentlichte Depeſche aus Tſchifu ſagt Admiral Kempff
meldete Mittels eines japaniſchen Kanonenbootes gelang es
den verbündeten Streitkräften die chineſiſchen Linien zu durch
brechen Sie rückten in Tientſin nach heißem Kampfe ein
Die Verluſte ſind angeblich klein Die Streitkräfte brachen
alsdann auf um Seymour s Kolonne Entſatz zu bringen
Japaniſcher Meldung zufolge wurde Seymour von Chineſen
gefangen genommen 7 Ferner verlaute daß die Geſandten
unter dem Geleit chineſiſcher Truppen Peking verlaſſen hätten
Wo ſie gegenwärtig weilten ſei unbekanut

Wafhington 26 Juni Meldung des Renter ſchen
Buregus Sechs Vicekönige der dem Yangetſe kiang
benachbarten Provinzen darunter Li Hung Tſchang ließen
hente durch den hieſigen chineſiſchen Geſandten Wu
ting fang auf Grundlage einer von ihnen gemeinſchaftlich
unterzeichneten Depeſche aufs neue Vorſtellungen erheben
um die Abſendung weiterer Truppen zur Landung in China zu
verhindern bis LiHung Tſchang in Peking eingetroffen ſei Die
Regierung der Vereinigten Staaten erwiderte hierauf ſie könne
in ihren Veranſtaltungen betreffend die Truppenſendung nach
ſolchen Oertlichkeiten nicht nachlaſſen wo amerikaniſche Beamte
als in Gefahr befindlich anzuſehen ſeien

Zu dem Kampf der Kanonenboote mit den Taku
forts wird der Voſſ Ztg von einem Fachmann geſchrieben
Recht bezeichnend für die chineſiſche Kampfesweiſe iſt es daß
ſieben Kanonenboote der Mächte die in der Peihomündung
bis Tongkn hinauf nahe den Forts ankerten dieſe zum Schweigen
brachten beſiegten und beſetzten wenn auch nach hartem
Kampf Jn dem ſechsſtündigen Gefecht mit den Forts iſt alſo
ſeitens der Mächte ein größeres Geſchützkaliber überhaupt nicht
zur Verwendung gekommen da auch die Kanonenboote des
Auslandes nur eine ſogenannte kleine Armirung den Größen
verhältniſſen dieſer Schiffsklaſſe entſprechend an Vord haben
So beſteht die Hauptarmirung unſeres braven Jltis nur
aus vier 8,5 Schnellfeuergeſchützen von 30 Kaliber Länge die
auf dem Oberdeck hinter ſchwachen Schutzſchilden inſtallirt iſt
Aus der Meldung des Chefs des Kreuzergeſchwaders geht her
vor daß dieſe unbeſchädigt geblieben ſind ein trauriges Zeichen
für die Schießleiſtungen der Forts Denn bei dem Bekanntſein
der Entfernung der Geſchützſtände der Forts von den Kanonen
booten hätten ſchon wenige Treffer die Kanonenboote außer Ge
fecht ſeßen müſſen Aber auch die Maſchinen Keſſel und der
Schiffskörper des Jltis ſind bei dem Kampf unbeſchädigt ge
blieben ein Beweis daß die chineſiſchen Artilleriſten trotz des
langen Kampfes es nicht verſtanden haben ſich auch nur einigermaßen
einzuſchießen denn das Hauptziel der Forts wären bei richtiger
Feuerleitung einzig und allein die Waſſerlinien der Kanonen
boote geweſen Der ſtark beſchädigte Aufbau unſeres IJltis
auf dem die 3,7 em Maſchinenkanonen ſtehen die auch demolirt
ſind wird ſich in kurzem ausbeſſern laſſen Auf dieſem Aufbau
dürſte auch der Kommandant Korb Kapitän Lanus
feine ſchwere Verwundung erhalten haben da der Aufbau des
Jltis gleichzeitig die Kommandobrücke des Schiffes iſt Aus

dem Bericht geht weiter hervor daß der erſte Offizier des Schiffes
Kap Leut Kühne während des Bombardements überhaupt
nicht an Bord war denn nach der Verwundung des Komman
danten übernahm Oberleutnant z S Hoffmann den Befehk
Kap Lent Kühne wird mithin vermuthlich das Landungscorps
des Jltis führen das ſich bei dem internationalen Corps der
Mächte unter dem Befehl des Admirals Seymour befindet
Während des letzten Theils des Kampfes hatte der Jltis
überhaupt nur noch drei kampffähige Offiziere an Bord nachdem
auch Oberleut Hellmann gefallen war Man kann ſich leicht
vorſtellen welche Stimmung an Bord der großen Kreuzer vor
der Barre auf der Takurhede während des langen Kampfes
geherrſcht haben mag da dieſe mächtige Flotte mit ihren
Hunderten von ſchweren Geſchützen nach der Situation dazu
verurtheilt war müßig aus weiter Entfernung die Vorgänge zu
beobachten denn die Takuforts ſind von der offenen See her
unbeſchießbar und die Barre hindert für tiefgehende Kreuzer
jede Annäherung Daher heißt es auch in dem Drahtbericht
des Vice Admirals Bendemann Hilfe von Schiffen auf
Rhede unmöglich

Errichtung von Volksheimen Dabei kann die Baukunſt ihre
Kräfte entfalten dem Bedürfniß dienſtbar wechſelnd zwiſchen

monumentalem Rieſenbau bis zur zierlichen Villa Bildhauer
kunſt und Malerei ſchmücken in entſprechender Weiſe die
Außenſeite des Gebäudes und die Eingangshalle Auch dem
Kunſthandwerk iſt überall Gelegenheit gegeben zur Entfaltung
ſeines Könnens Und wie vortheilhaft iſt es daß nicht alles
wie bei den iſolirten Standbildern bis auf das letzte Tüpfelchen
von vornherein fertiggeſtellt ſein muß Bei beſchränkten
Mitteln fängt man klein an richtet das Jnnere einfach und
würdig ein und überläßt weiteren Ausbau und Zierrath der
Bann Verdienſtvollen Bürgern zu Ehren bringt man noch

üſten oder Bilder an widmet ihnen Zimmer die ihren
Namen und Erinnerungen an ſie tragen uſw Hierher ſtrömt
das Volk zu edler Beſchäftigung zuſammen hier wird es fern
vom geſchäftigen Treiben des Tages zu derjenigen ernſten
Sammlung des Gemüths angeregt ohne die eine pietätvolle
Erinnerung nicht möglich iſt und wird ſich in ſteter Dankbar
keit deſſen erinnern dem der Ort geweiht iſt

Unſer guter Kaiſer Friedrich lebt im Geiſte ſeines Volkes
fort als der Dulder auf dem Throne der Förderer von Kunſt
und Wiſſenſchaft der Nenbegründer des Kunſthandwerkes der
allezeit bereite Helfer bei humanitären Beſtrebungen Ehrt
man ihn der trotz der reichen Lorbeeren die er ſich auf dem
Schlachtfelde erworben hat den Krieg verabſcheute wirklich in
der rechten Weiſe wenn man ihm immer und immer wieder
Reiterſtandbilder widmet Wahrlich für niemanden kann ein
Volksheim als Denkmal beſſer geeignet ſein als für ihn den

leider ſo früh uns entriſſenen Volksfreund den Führer zur
lichten Höhe edler Menſchlichkeit Und für ſolch ein Ge
dächtnißwerk dem großen Todten zu Ehren dem deutſchen
Volke zum Segen erbant wird es an begeiſterten Herzen
und offenen Händen nicht fehlen Je mehr Volksheime deſto
mehr Volksfrennde und Volksbildung Je voller ihre Ränme
um ſo leerer die Stätte des Laſters

Wer hilft Volksheime gründen Möchte dieſe
Frage bald beſonders an unſeren großen Jndnuſtrieorten ein
Echo finden und Taufende frendiger Antworten wecken Dann

willkemmen unenes Jahrhundert L



Der ſüdafrikaniſche Krieg
London 26 Jnnk Infolge telegraphiſcher Störnngen iſt

ein amtlicher Bericht über die Wegnahme eines
von 150 Hochländern begleiteten engliſchen
Konvois in der Stärke von 50 Wagen welche zwiſchen
Rhenoſter und Heilbron erfolgte dem Kriegsamte erſt heute
zugegangen

Lord Roberts berichtet daß der Konvoi um zingelt
wurde Der befeblshabende Offizier ſandte um Hilfe nach
Bredeforl Roal Es wurden ſofort Verſtärkungen abgeſandt
aber von den überlegenen Kräften des Feindes zurück
geſchlagen Lord Roberts beſtätigt ferner daß ein Angriff
auf das Derbyſhire Regiment ſtatlgeſunden hat Die Eng
länder hätten dabei 35 Todte und 111 Verwundete
verloren die übrigen wären geſangen genommen
worden

Kapſtadt 25 Juni Reuter Meldung De Wet s
Kommando iſt noch immer ſehr rührig Am Sonn
abend ſchnitt es einen Vorpoſten der Kanadier auf der Eiſen
bahnſtrecke zwiſchen Kroonſtad und Honingſpruit ab und griff
das verſchanzte Lager des Shropſhire Negiments und des
kanadiſchen Kontingents bei der Bahnſtation Honingſprnuit an
Ferner fing es einen nach Süden fahrenden Militärzug ab und
riß die nach Norden und Süden führenden Schienenwege auf
Die befreiten britiſchen Gefangenen aus Waterval kamen dem
Militärzug zu Hilfe und es entſpann ſich ein mehrere
Stunden dauernder verzweifelter Kampf Als Verſtärkungen
aus Kroonſtad eintrafen zogen ſich die Buren zurück Verluſte
auf britiſcher Seite 1 Offizier und 3 Mann todt 1 Offizier
und 16 Mann verwundet

Berlin 26 Juni Das Berl Tgbl bringt einen Brief
ſeines Kriegskorreſpondenten über das beim Vormarſch des
Feldmarſchalls Roberls aus Kroonſtad am Zand River ſtatt
gehabte Gefecht worin das deutſche Corps im Buren
heere nahezu aufgerieben ſein ſollte Der Korreſpondent
beſtätigt in dem aus Vechtkop vom 12 Mai datirten Briefe
obige Meldung und bringt zugleich eine Verluſtliſte des
dentſchen Corps Nach derſelben ſind todt Leutnant
v Brachel und Leutnant Günther Leutnant Teichmann und
zwei Unbekannte verwundet wurden Oberſt Lorentz
Leutnant v Lochſtedt Lentnant Adjutant v Wrangel Leutnant
Portinns Baron Wolff und Werbe Die Verwundeten liegen
im dentſchen Hoſpital zu Prätoria

Paris 26 Juni Fürſt Leo von Galitzin in Moskan
ließ heute morgen vor der Büſte des Präſidenten Krüger im
Ausſtellungspavillon von Transvgal am Trocadero einen
ſilbernen Kranz niederlegen der die Jnſchrift trug Dem
Vertreter eines kleinen Volkes und einer großen Jdee Achtung
und Bewunderung Der Kommiſſar der Ausſtellung von
Trausvaagl ſandte ein Telegramm nach Moskan worin er dem
Fürſten für dieſen werthvollen Beweis ſeiner Sympathie und
dieſes Unterpfandes aufrichtiger Freundſchaft dankte

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

28 Junit Thells heiter bei Wolkenzug ſommerlich warm
Strichweiſe Gewitter

29 Juni Vorwiegend heiter warm und trocken

Meteorologiſche Station zu Halle

26 Juni 27 Juni9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 745,4 745,5i gegen grlans eel Fenchtiglelt 0Wind e S 2 SSO 2Maxlimnm der Temperainr am 26 Juui 19,19 C
Minimum in der Nacht vom 26 Juni zum 27 Juni 11,32 C
Niederſchläge am 27 Juni 7 Uhr morgens 2,9 mm

Waſſerwärme der Saale am 27 Juni mitgetheilt vom Florabade 159

Bericht des Berliner ZVetterbureans
vom 26 Juni morgens

Memel 752 4152 W 1 wolkig Swinemünde 751 13 ſtill
Regen Hamburg 750 13 WSW 1 bedeckt Vorkum 751 pI40

NW 2 bedeckt Berlin 751 414 WSW 3 bedeckt München 759 15
W 6 bedeckt Wien 756 175 SSO 2 Regen Drieſt 755 232 SW 1
bedeckt Petersdurg 755 18 ONO 1 holbbedeckt Haparan da 758

152 N 4 heiter Cork 765 142 N 3 halbbedeckt Paris 769 14
W Z2 bedeckt
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IIandel Gewerbe und Verkehr
Getreidoe

New Vork 26 Juni Telegr Rother Winterweilzen
91 Juni Juli 87 September 87 Dezember 88
DIais Juli 46 September 47 Dezember Mehl 3,20
Goetreidefracht 2

Weizen Juni 81 Juli 82Chkicagse 26 Juni
Mais Juli 41

L eiprig 26 Juni Weizen per 1000 kg netto fnländ alter 146
156 31 bez u Br do geringer 130 146 I bez u Br ausländischer
172 178 M bez u Br Fest Roggen per 1000 kg netto hiesiger
155 169 M bez u Br Posener 162 166 AI bez u Br auslän
discher 159 162 M Br Behauptet Gerste per 1000 kg netto Braugerste
hiesige M bez u Br Mahl und Futterwaare 132 145 M
bez u Br Haker per 1000 kg netto inländischer 148 154 M bez u
Br aus ländischer 139 146 I bez u Br Fest

Hamburg 26 Juni Weizen loco fest
16 165 Roggen loco fest mecklenburger
sischer loco ruhig 120,00 Hafer fest

Danzig 26 Juni Weizen

Telegr

loco holsteinischer
loco 165 170 rus

Gerste fest
loco ruhiger Umsatz 50 To do

inländ hochb u weiss 155 do inländ hbellb 1561 do Transit
hochb und weiss 115 do hellb 112 do Termin zu freiem
Verkehr do Transit per Aug BRegulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unverändert inländ 145 do russ
und poln zum Transit 103 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
130,9c 112 Hafer inländ 129Gerste kleine 625 660 gKönigsberg 26 Juni einen un verändert Roggen tfauer
do loco 2000 Pfd Zollgewieht 133 Imländieche kleine Gerste niedriger
Hafer rubig do loco per 2000 Pfd Zollgewieht

Amsterdam 26 Juni Weizen auf Termine geschäftslos Novbr
Roggen loco auf Termine fest Oktbr 135

Antwerpen 26 Juni
ruhbig Gerste behauptet
ß n burg 26 Juni Weizen loco 9,70 Roggen loco 6,8C Hafer
ß 26 Juni Weizen stetig, Mehbl fest 6 d höher

Weizen weichend Roggen fest Hafer

Liverpool
Mais ruhig 1 d höher

Hull 26 Juni Weizen 2 el höher
Zuckoer

London 26 Juni 969 Javazueker loco kestRohzucker II h 2 d fest st26 Juni Schluss Rohzucker fest 88
Weisser Zucker fest Schlnss ruhiger Nr 3

Rübep

loco 32
per 109 kg Juni

per Juni 39

Peimann Ziegler u

L ei

Oelsanten
New Vorkk 26 Juni Telogr Schmalz Western steam 7,07

do Rohe und Brothers 7,35
z ig 26 Juni

Hamburg 26 Juni abends 6 Uhr Kaffee good average tos
Gd Sept 40,00 Gd Dez 40,50 Gd per März 41,25 Gd

Havre 26 Juni Schlussherieht Bericht der Hamburger Firma
Kaffee good arerage Santos per Juni 47,00

per Sept 47 50 per Dezbr 48 25 Kaum behauptet
Amsterdam 26 Juni Java Kaffee good ordmary 34,50

Raps

Oole Fettwanren

Rapskuehen per 109 kg netto bis M bez u Br
per 100 kg
Br Still

Bremen
Fimern 37 Pfg
Juni Abladung 39

netto ohne Fass

26 Juni
36 Pfg Armour shield in Tubs 26 Pfg andere Marken in

kg

Hamburg 26 Juni
Paris 26 Jnni

Schm

Speck stetig

flüssiges 60,00 M Br

alz niedriger

San

per 1000 kg M bez u BrRüböl rohes
gefrorenes M

Wileox in Tubs
Short clear middling loco

Rüböl unverzollt fest Icco 609,0
Schlussbericht

66,25 Juli Aug 66,25 Sept Dez 65,75

Damburg 26 J
6,55 Br

Antwerpen 26 Juni
Petroleum
Petroleum still

Rüböl fest Juni 66,25 Juli
Schmalz per Juni 88

Standard white loco

Bremen 26 Juni Börsen Schlussbericht Ralklinirtes Petroleum
10co 6,65 Br

Antwerpen 26 Funi Schlussbericht Rakfinirtes Type weiss

Angust 18 75 Br

Hambuorg 25

Pa ris 26 Juni

Ruhig
New Vork 26 Juni

Juni
Juli 18 Juli August 17 G August Sept 170 G

Schlussbericht
Juli 35,25 Juli Aug 35,25 Sept Dez 34 75

Spiriätus
Spir itus still Juni 18

Spiritus beha gptet Juni 24,75

loco 18,50 bez u Br per Juni 38,50 Br per Juli 18,50 Br per

Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,85 do in Philadelphia 7,80 do BRefined in Cases 9,15
do Credit Balances at Oil City 125 00

Juni

Cocosnusskuchen dentseche A Erdnu
h W u m wollenaiknehes 120 130 M Palmkernehrs

Sämereien
Petersburg 26 Juni Hanf loco Leinzaat loco 17 00

Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale und Vns rath

burg Pfg die Tonne bezahlt

Fall WVueng

Artern Brückenpegel 25 Juni 0,56 28 Juni gen
JunWeissenfels Oberpegel 4 2,52 2,48 1 41do Unterpegel 7 0,60 2 9,50 10u e 2,12 27 2,08Alsleben Oberpegel 25 2,49 26 2,49

do Unterpegel e 2,96 7 06u 1,66 7 1,68Kalbe Oberpegel 7 1,70 7 1,70do Unterpegel 1,26 r 1,22
Moldau Tgser Bger Elve

Juni FValſſWuenhsſ Juni a ue
Budweis 25 9,16 7 Torgau 28 4 1,36 2r ee 0,39 19 Vitienberg 2,091 6Junghunzlau 0,12 2 Zosslau 1,45Laun 0,101 7 WBarby 1,02 111Pardubitz C,2 6 dlagdevurg 61
3randeis 9,44 4 Tangermünde 2,4lAlelnik 0 121 Wiifenberge 2,141 1leitmeritz 2,12 4 Bbömitz Peg 25 1,48 4Aussig 26 1 0,54 5 Lauenburg 26 1,54 4Dresden 0,8717 3
Aussig 26 Juni Von den oberen Plätzen werden 18 em Fall ge

meldet Heutige Fahrlieſe Zoll österr Mass Fracht vach Magde

85 Juli 342 Juli Aug 34 9 Okt Jan 28
Kaffee

Kaffee behauptet Umsatz 2000 Sack
Vorwittag bericht Good average SantosGd Sept 49,00 Gd Dez 49,50 Gd März 41,25 du

Hawhburg 26 Juni
amburg 26 JuniTuni 39,59

5277 7
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Zangerbigaer Ilaseb Dentsche Iypoth PfandbriefeſConcordia Bergwerk J 299 7500
ür Saxonia Cement 9 20b26 Consolidat Bergw G 25 354 60ba6Borlinor Börso Schäffer u Walcker 3 753,25b26 u Ronbenbriefe e 4 79

vom 26 Juni S wen W 17 e Anh Dessauer Pfdbr 4 T W len kon r 169 6268Schwartzko 225,25620 D Gr K B IV rz 98 300 Gelsenkirech Gus 170,00Bu Siemens i i7 e e en e t n e nSiemens IHalske 10 165 09 VI b 10 99 030 Inowragzl 78Bank Dij t Stettiner Cham Pidier 30 2 r 4 v an h 190 55 r e 12 2 t
Berli We J Sudenburg Maschin 199,096 ſDentsch Grundsch Obl 4 98,79610 Königin Marſenhütte 5 86,00be0

er Köin Rottw Pulv ſigz 19,9002 do do V 4 99,2 Leider Räderite 95,300Folr3h 8 Wien s 3 r I 7 4 5 r Tie an m r e8 st r 179 b o u Ia conv 4 750 0 0 t Pr 122 00b20Paris ver em Nypothei Pr M SchrSt Pr 251 310 unk 192 90 arienhütte KotzenauDeutsche Fonds u Staatspap Wittener Guss 18 35 59b20 4g m 5 v 4 4 Mend Schwert St Pri 6 157,00b6
Barmer Stnätanleihe 3 Wilhelmshütte conv la 133 9920 do 501 330 unk 1908 3 93 2561 Niederl Kohlen 7 1I119,00B
Berliner Siadt Obl 97 750 Zuekerfabr Fraustadt 9 153,50620 do S 46 190 u 19051 39 91 7511 Aer

do do 1892 3 93 206 do alte u con 3 91,5002 Sehlesisch Ainkhütten 7 7u 3 Stadtberger Hütte 11 191,00bz2Atagdeburger st Ani 86,690 Dentsohke VRizenb Prior Ovlig Hann Bed Pl Luk 1904 95 900 urmkern
do do nouo 4 Oh do do II 3 92,000 Wurm Revier 7 130 90bpr re 3 Mann g 75 76 75f T J Meinung W J rBad Staals Bis Anl 3 i 93 30 2 v 1890 3 19o0 II unkdb bis 1900 00b20Bayrische Anleihe 3 93,00 b Oetpreuss Südhahn 4 98,2927 do 3 92,39

Braunsehw 20 Thlr T 127 5962 do Präm Pfadbr Oblig v Tndustr u Bergw GesKöln MAind Pr Anth 3 129,50b16 Nordd Gr Cred Pfdb 5 98,40baBiIamb 50 Thlr Loos 3 128,00b2 Dentsohe Rigenb St Prior do IV V ukb b 1908 J 88 40ba6
Meininger 7 ILoose 24 90 ber Ostpreussisehe 92,40br AIIg Elektr Gesellsch 4 7,59Oldenb 40 Thir Loosel 3 122 250 ſreslnu Warsohau 4 39,496 Pom II VI 1900 uk 59026 Aschersleb Kaliwerke

ortmund Gronau E /,167,255 do VII VIII 1904 u 4 99 2220 Bochumer Guesstan 4
Ausländische Fonds Marienb Allawkaw 5 116,8062 Posensche 4 1101 1062 Hessauer Gas 4 105,904

I 98tpreuss Südbahn 6 P Pfd 1 IT rz 1101 114,506 Dortwunder Onion 5 119,9 bArgent Gola anl Se 21 De do III V u VI r 100 5 107,600 Gr Berl Plerdeb I II 39/ 94,606
p We T r 18 do XIII rz 100 Hamb Paekettahrt 4 SBurar Staat An 168 ar Vigenb Prior Obligationen 90 n 39 Zu 7 e re n Rio nen WarBigo r 87 75626 do ukb 1904 3 e 91 508 Naphta Obligationenciiſen Gote am i v 83 t v r 3 Pr irre Wpr 35 Z 5 r der D SEgyptische priv An 3 Aittelmeerb aztfr 4 92,8902 5 ä5 91 ob v Tiele Winkler2 3 BLemberg Czernowitz 4 do do 1906 3 Tiele Winklerpreiven 15 2 23 50b26 e Staat War 3 86,250 r H r 4 9 r Zoologischer Garten 4 99,006b

e 557 rgänzungsn 9 Z hn u 97,60B Pr Pfdbr Bk u 1905 351 ve woll 44,896 0Oesterr Iokalbahn 4 o XVIII ukdb 1908 24ß San z heregebahn 5 1196 45 e l h Bau Xhiori v 66 60626Südöster Bahn omb 3 o Kleinb Obl a nLiseabon Stadtanl 1890 4 re a Obligationen 5 105 70m 40 I
Mailänd 10 Lire Ioosel 12/30620 Ung Nordosth Gold 0 4 39o0 Comm Ohhl b 1907 8 93,506 Iganſe d Berl Kassenv e o
Mexikauer Anl a 100 5 97,90d do Eiscenb Silb A 4 Rh W Bder I III V 498,390 Berg Märk B i Elbf S 149 b

do à 20 5 97,006 I wangorod Domhbr gar 4 101,2 b ukb b 1905 r Börsen Handelsverein 7Cosl W u IV b 1901 3 le 91,200 b redit 5 oNorweg Staats Ani 88 3 osl Woronesch ob 4 II u IV 52 500 b Goth Kredit Ges 90 8Der 1860er Loose 4 133,750 K Chark As Obl 89 4 96 96 w VI ukdb 1908 3 92 öln W u Komm 6 102,2565
Ruman 59 An s1 a 5 Kursk Kiew a 495,900 VII unkdb 19081 4 92822 Danziger Privatbank 7
Russ Gold R 1884 845 M e eron 4 95,75b20 Sächsische 7 So Deutsche h e 125 69620
do Orient Anl II 4 Moseco urs 4 0 J v 91 590 do Effekt B Ha m 123 306790 Mosco Rjäson u do 3 do Hypoth B Berl 6 116,806T wieol t obng 796 d 95,696b26 S P 37 I I B W 99 400 Mereier Bankverein
x Kregdir D Orel Griäsi 1 ommersche 239 lEssener Kredit 8 139 996233 r Fgene 93 30610 rn g 85,70 b c e Gothaer Privatbank v 132 806

P Am 1864 an Ton Ijäsan Urnlsk gar ukd S Prenssische W do Grundkredithb 123,00b16r e her ehe h 1009 l Suehiehe 4 99100 gen Uypoin B 8 151756Seſtwea st Am isee z i gjaschk Morezansk 5 95 89620 T Seblesische 22 390 Königsberg Vereinsb Gr 110 600
do o 1590 Kybinsk Bologoye 4 95,89 Leipziger Bank 10 166,100do Hyp Ptabr 1878 4 9776 uss Südwestbahn 4 97,2502 Bergwerks u Hübtten Ges Lübecker Kommerzb 8 136,259rürkische Anleihe D 1 Iranskaukasische 3 8i1,59b2 Magdeburger Privatb 6 108,503o Administ 5 55 Cobra Warschau Wiener 10er 98,6002 A plerbeck 2 115,90626 Nordd Grund Kredit 592 106
do 400 Fres Loose 09 89 r do IX Sor 98,690 Arenberg Bergwerk 75 1229,00 Pr Hyp B Spielb ,1131,50

Ungarische Gold I A 41, 100 75620 Wladikawskas Oblig 4 97,396 Baroper Walzwerk 0 1170,09b2 Preuss Pfandbr BK 68 /,115,500
do Kr R 4 90 50 do unkdb b 1806 4 95 89620 Berzelius 6 I105,550 Realkredit Bank 12,750do Staats R 97 Zu 81 5060 u r igei a Bismarckhütte 19 1290 00b20Rheinische Bank 9 1112,00ba0

orthern Pac I b d6

Inäustrie Aktien 33 er 4 e elpriger Börse 26 JuniG f Anilintabr I5 236,90bz2 S Louis u S Fr rz 1931 3 77 M Zt UAdmiralsgarten Bad 4 83,006 do do do 3 Sache Rent Anl 5333 83,500 4 Mansf Gew 1832
Annaburger Steingut 85,250 Central Paciüe do 1000 83,596 4 do 1879 98,758Archimedes 18 244,00026 3 do 509 83 5060 4 do Em 1875 98 758Bauges Berl Chrl i Liq 509 00i Anatol I 2040 M 5 97,90 b Thlr 3Stadtobl 1884konv 93,550
jo Wilm G i Liq 910 b II 2640 II 5 898,75620132/0 Stnatsan 1855 100 89,500 3 do 1876konv 93,506Braunschweiger Jute 15 1181 655 acedonische G 0 3 56,706 o 67 kv 49 500 95 750 31/2 Altb Landoblig 1000 95 326

r tog frertus Visenb O I r 1andrentenbr 300 94,756 3 ao do 3500 65,203
erliner rauerei 78,1 o j 82,00629do Brauerei Königst 4 126 59 Div Bisenb Stamm Akt r 116 506do Union Gratweil 4 113,00ba6 15 Aussig Tepl 500 fl 303,000 a eipz Elektr Werke ie Zenteta ten ten h e ereslauer e 82 7 uschtiehrad Lit A w 1dir t W Tacheon Manric 13 do do B 283,002 14 a re 208,503e gert 12 268 b Busehtiehrader B i S r B 130,503 12 z Kammgarnsp

Charlottb Wasserwer 13 Halverst Blankenb Er r n 12 4 Mat Sehkeua S
Geemn 14 165,00620 Jura Simpl Kv Westb 4 F T 10 o Wollkämmezei 199 00b26r 218 906 Div Bisenb St P Akt t Mansfelder Kux I Waswerrz 10 113,00 ILit t Portl Cement Halle 125,0Peutseh Am Werkz 10 la 6 Dux Bodenb Lit A 73 006Dtsch Gasglühl Ges 7 e Ausland Eisenb Stamm u 6 do n do 7 Sie fern 1477
Firen r 18 300 256 Stamm Prior Aktien Marienburg Alle 16 Sächs Webstuhl

erfe 4 68,750 4 Akt Fabr Schönherr 2F hh r 21 e h n z 2 J e e e 7 Dur Gas 7 er 7Görlitzer Eisenbbed 18 236 a n Kerl a 5 Dresdener Bank 14975 s s hür Br V tHagener Gusestahl 5 al Ludw C 7 foihaer Privath 133,030 ür Brd puratte Don u er leere Sarg 15 eigen 8 e tzer ar 0 aS r T ör ils Ob Kronpr Rud St Seh 9,206 z Kroge PBrarr i 9 3 do do Obpblig 37
r r i d Lonr 7 REemberg Czernowits 62 72 Stkehs Bann 136 10640 9 Zuckerfabr Glauzig 24
J ren Genierr Noräwestb 5 7 t v a Zuekerratf Halle 29do do St Pr 8 u Zwickauer 117 00i Maseh 7,115 500 do B Elvethalb W CTunſ Rigenb Pr ObHirsehberger Macageh T 500 Sudesterreieh omb 26,75610 so 00eß Th Eiseng Zu 57 Opnger Geliz gar e Div Industrie Papiere e r 7
Mü v öhm Norr el eineKurfürstend Ges i Liq T ſlyangor Dorabrowo 5 4 do Sehldysehr W usobtiehr 3 93,666J 360 ob Kursk Kiew o 62,098 47 E so 7u/72 10d06

nud W öwe 5 Warschau Terespol 5 ndermW 126 290 Warzehau Wien 20 e c e Mere w e
agdeburger Bau /21 eraer Jutesp u W 167119 1609,82 d 144,006 5 o Em 7e en ſ dende a n nene SNeuroder Kunstanstalt 139 75b2 Ital Meridionaux 6 1 67 do do Pr A i li2000 4 Graz Höneeng u 72 150,760

Nordd Eiswerke 1 68 Lüttich Limburg O o 161 do do 9o0 II 13006 5 o za ocs
Omnibus Gesellschaft 13 217 weiz Centralbahn 98 144,900 0 Hallleseche Str B 4 Kaschau 3 77Oppein Pord Cein 12 135 r o Koräoetbahn u Kette Eben G Axt es S Pref Du
Orenstein Koppel 20 223 do 6u Körbisd Zuckerfo I117,00B umPassage 68 5 Lipa Baubank 104,500 6 Prag Mit lIinterhamnge ben

e
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